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„Meine Zeit steht in deinen Händen.“

 Ps. 31,16

Ich brauche Zeit.

Ich wünsche mir mehr Zeit!

Sie sich auch?

Ich stelle mir vor, dass ich mit anderen zu-

sammen in einer Schlange stehe. Wir ste-

hen um Zeit an, die Mangelware ist. Mir 

liegt auf der Zunge: „Ich habe zu wenig 

davon! Ich werde nicht alles schaΊen, was 
ich mir vornehme!“

Aber wie ich so dastehe, zum Nichtstun 

gezwungen, beschleicht mich eine eigen-

tümliche Frage: Kann es für irgendetwas 

gut sein, dass Zeit knapp bemessen ist?

Vielleicht – so kommt mir in den Sinn - wird 

ja erst dadurch jeder Augenblick wertvoll! 

Auch muss ich mich entscheiden, das eine 

zu tun und das andere zu lassen, denn al-

les geht nicht! Wird das, was ich tue, da-

durch zu etwas Besonderem?

Vielleicht freut es meine Lieben, wenn sie 

wissen, dass ich gerade ihnen ein Zeit-

fenster schenke! Ein Fenster, durch das sie 

in mein Leben hineingucken können oder 

noch besser, durch das sie einfach ein-

steigen können. Ein wunderbar geheim-

nisvolles Gefühl beschleicht mich, wie 

damals, als ich als Kind durchs Fenster in 

unser Haus einsteigen durfte! Werden sie 

auch dieses Gefühl haben?

 

Im Advent lässt Gott uns durch sein Fens-

ter schauen. 

Er lässt unser 

A u g e n m e r k 

auf etwas ganz 

Kleines fallen. 

Ihm reicht ein 

Augenblick, an 

dem ich merke, 

wie er uns Tag für Tag näherkommt. Er will 

mich zwischen all meinen Vorbereitungen 

und meiner Vorfreude einen Moment lang 

erwischen. Hier und da ein Gedanke: Wird 

Gott mir am Heiligen Abend begegnen? 

Werde ich sein großes Geschenk in dem 

kleinen Kind in der Krippe entdecken?

 

Und plötzlich denke ich: Es ist kostbar, 

dass meine Zeit begrenzt ist! Manches 

werde ich mir für später aufheben und 

manches werde ich vielleicht auch ver-

passen. Aber die Zeit, die ich habe, will ich 

mit dem ausfüllen, was ich muss, was ich 

möchte, und manchmal auch mit einer 

kleinen Spinnerei.

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben eine 

erfüllte Advents- und Weihnachtszeit. Ich 

wünsche Ihnen gelungene Momente, Be-

gegnungen miteinander und mit unserem 

freundlichen und liebevollen Gott.

Und lassen Sie noch ein paar Wün-

sche und Pläne für das neue Jahr 

übrig. Es steht vor unserer Tür mit 

vielen unbeschriebenen Minuten 

und Stunden.

Gehen Sie von Gott begleitet und 

behütet in das Jahr 2026.

Ihre Pastorin Bertha Bolte-Wittchen

Liebe Leserin, lieber Leser
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Der DRK-Ortsverein und die Kirchen- 

gemeinde Meinbrexen laden herzlich alle 

Senioren zu einem Adventsnachmittag 

am Freitag, den 5. Dezember um 15:00 

Uhr in das Vereinsheim Meinbrexen ein.

Senioren-Adventsnachmittag in Meinbrexen

Motiv: Stefanie Bahlinger

Jahreslosung 2026

Die Adventszeit steht vor der Tür und wir 

möchten diese Zeit wieder mit einem be-

sonderen Adventskalender verschönern. 

Sie können jeden Tag auf unserer Home-

page ein neues Türchen öΊnen und sich 
überraschen lassen.

Adventskalender auf der Homepage

Auch in diesem Jahr ΋ndet in Deren-

tal wieder die beliebte Adventsfenster- 
Aktion statt. Der Start ist am 1. Advent, am 
30. November, in der Scheune der Familie 
Bähre. Als besonderes Highlight ist hier-

bei ein „Rudelsingen“ geplant.

Die weiteren Termine mit Ortsangaben 
werden zeitnah in den Schaukästen und 
im „Blauen Brief“ des Bürgermeisters be-

kannt gegeben.

Adventsfenster-Aktion in Derental
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• 1. Dezember 
   Hausgemeinschaft
   Untere Dorfstr. 6

• 2. Dezember

   
   

• 3. Dezember

   Samtgemeinde Boffzen
   Heinrich-Ohm-Str. 21

• 4. Dezember

   Kindergarten Himmelsleiter
   Place de Villers-sur-mer

• 5. Dezember

   Schützengemeinschaft
   Schützenhaus

• 6. Dezember

   Weihnachtszauber auf dem Schul-
   hof der Grundschule Am Sollingtor

• 7. Dezember

   Weihnachtszauber auf dem Schul-
   hof der Grundschule Am Sollingtor

• 8. Dezember

   Fitnessgruppe MTV Boffzen
   Reukerhalle, Jahnstraße

• 9. Dezember

   
   

• 10. Dezember

   Ho΍s Scheune
   Im Winkel 7

• 11. Dezember

   Praxis Altmann, Fam. Brockmann
   Bahnhofstr. 9 c
   (ehem. Glasmuseum)

• 12. Dezember

   Grundschule Am Sollingtor
   Mühlengrube 12 b

• 13. Dezember

   Seniorenheim Parkschlösschen
   Hoppenberg 15

• 14. Dezember

   Familie Hanke
   Hirtenkamp 1

• 15. Dezember

   Familie Wolf
   Bachstr. 16

• 16. Dezember

   
   

• 17. Dezember

   Familie Weyer
   Mozartweg 7

• 18. Dezember

   Familie Dorosala/Böker
   Untere Dorfstr. 24

• 19. Dezember

   Familie Rotermund
   Händelweg 1

• 20. Dezember

   Familien Stelter und Dorn
   Gartenstr. 2

• 21. Dezember

   Bürgerinitiative Wiederaufbau
   Spielplatz Herm.-Löns-Str./
   Ecke Hoppenberg

• 22. Dezember

   PΌegedienst Dormann & Steppat
   Untere Dorfstraße

• 23. Dezember

   Feuerwehr, Gerätehaus
   Carl-Zeiss-Str. 3a

Die Adventsfenster in BoΊzen

Auch in diesem Jahr ΋ndet in Boffzen vom 1. bis zum 23. Dezember wieder das
„Adventsfenster“ statt. An nahezu jedem Abend um 18:00 Uhr wird an einem Haus 
im Ort zu einem Becher Glühwein oder Punsch eingeladen und man kann sich in 
geselliger Runde auf die Vorweihnachtszeit einstimmen.
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Sonntag: Kinderaktion der Kirchengemeinde und um 16:00 Uhr ΋ndet eine Andacht 
mit der Singgemeinschaft BoΊzen-Fürstenberg und den Rainbow Singers statt.
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Wir laden Sie zum Mitsingen in der 

Adventszeit ein!

In die St. Markuskirche in Lauenförde, 

am ersten Adventssonntag um 17:00 

Uhr.

In einer Andacht möchten wir mit Ihnen 

gleichzeitig unseren 60. Geburtstag nach 

Neugründung im Jahr 1965 feiern. Ja, Sie 

haben richtig gelesen - schon 60 Jahre gibt 

es uns. Eine lange Zeit, die wir mit Ihnen 

gemeinsam erlebt haben. Gesang und 

Musik verbinden alle Menschen dieser 

Erde auf eine besondere Weise. Sie kön-

nen heilen und stärken, sie können uns 

gesund durch das Leben begleiten. Des-

halb lassen Sie sich einstimmen auf die 

Adventszeit!

Wer also Lust hat, sich am ersten Advent 

mit klassischen sowie neu aufgelegten, 

konzertanten Stücken und Advents- und 

Weihnachtslieder durch Mitsingen in 

Weihnachtsstimmung versetzen zu las-

sen, der ist hiermit herzlich eingeladen, 

mit uns unseren 60. Geburtstag in der 

St. Markuskirche zu feiern.

Wir Bläser und Bläserinnen freuen uns 

auf Sie!

Ihr Posaunenchor

60 Jahre Posaunenchor Lauenförde

Auch in diesem Jahr möchten wir in 

unserer Gesamtkirchengemeinde das 

Friedenslicht wieder an Sie weitergeben.

Sie können sich das Friedenslicht ab 

Heiligabend bis Neujahr in allen 

Kirchen unserer Gemeinde bei den 

Gottesdiensten mitnehmen.

In Lauenförde steht das Friedenslicht be-

reits ab Mittwoch, den 03. Dezember, 

vor der Kirche in einer Laterne.

Bringen Sie zum Abholen eine Kerze in einer 

Laterne mit, damit Sie das Licht transportie-

ren können.

Das Friedenslicht aus Bethlehem

 Foto: Christian Schnaubelt, rdp/NRW
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